
Der Arbeitsbereich Chinesische Sprache und Kultur des FTSK der 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz/Germersheim lädt ein zu einem

Vortrag  

Dr. phil. Ulf Jäger

Die hellenistisch-römisch-buddhistische Gandharakunst der 
Kuschanzeit Afghanistans und Nordwest-Pakistans auf ihrem Weg 

nach China in den ersten Jahrhunderten nach Christus 

Wandmalereifragment aus Miran/Xinjiang     Meditierender Buddha  

Mittwoch, 16. November 2016, 18:00 Uhr
Raum 348, 1. OG im Neubau des FTSK, Germersheim 
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